
Die verschiedenen Aspekte  
des  

Begutachungsinstruments  
(BI) 

im stationären und ambulanten 
Setting 

 

Bedeutung, Relevanz und  

Schnittstellen zur Qualitätsprüfung  

& Qualitätssicherung 

 

 

Inhalte des Webinars 
 

 Der Pflegebedürftigkeitsbegriff 

 Das Begutachtungsinstrument (BI) 

 Die wissenschaftlich basierten                  

Themenmodule und Kriterien  

 Die Bewertungssystematik 

 Pflegegradmanagement und Vorbe-

reitung der optimalen Eingradung 

 Relevanz für den Pflege– und Be-

treuungsprozess und dessen Doku-

mentation 

 Schnittstellen zu den Expertenstan-

dards/Risikomanagement und zur 

Qualitätsprüfung  



Engelter & Müller GbR 

PORTALIS 

Auf der Halle 4 in 64711 Erbach 

Telefon: +49 (0)  60 62 - 91 08 89 
 

Kerstin Engelter: 

Mobil: 0171 - 93 08 686  

Email: engelter@portalis-wissen.de 
 

Simone Müller: 

Mobil: 0175 - 11 65 787 

Email: mueller@portalis-wissen.de 

 

Alle aktuellen  

Themen und Seminare   

finden Sie unter 

www.portalis-wissen.de 

 



 

22.Juni 2026 

14:00 - 16:00 Uhr 

per ZOOM  

Kosten 98€ 

pro Teilnehmer zzgl. MWST. 
Die Anmeldung erfolgt per Mail.  

Im Vorfeld des Webinars erhalten Sie dann die  

Zugangsdaten zur gebuchten Zoomsitzung. 

 

 

 
 

Wir freuen uns auf  

Ihre Anmeldung 

 

Die beiden Pflegeexpertinnen,                                                 
Simone Müller und Kerstin Engelter,                                
zeigen die Bedeutung, Relevanz und                       

Schnittstellen des Begutachtungsinstruments                
praxisnah und anhand von Fallbeispielen auf. 

 

 

 

Ihr Mehrwert 
Aktuelles Wissen 

in der Sprache der Praktiker 
Aus der Praxis für die Praxis 

Ausführliches Handout                                   
zu den Neuerungen 

 
 

 

Seit dem 1. Januar 2017 gilt ein Pflegebe-

dürftigkeitsbegriff, der die Beeinträchtigungen 

der Selbstständigkeit und Fähigkeiten von 

Menschen mit kognitiven oder psychischen 

Beeinträchtigungen ganzheitlich erfasst Den 

Leistungen der Pflegeversicherung liegen 

fünf Pflegegrade zu Grunde. Mit dem Begut-

achtungsinstrument (BI) werden alle relevan-

ten Kriterien für die Feststellung von Pflege-

bedürftigkeit in einer einheitlichen Systematik 

erfasst ─ unabhängig davon, ob diese auf 

körperlichen, psychischen oder kognitiven 

Beeinträchtigungen beruhen. Pflegebedürftig-

keit wird umfassend abgebildet.  

 

Daneben gelten die Kriterien des Begutach-

tungsinstruments (BI) als fachliche Basis für 

zahlreiche weiteren pflegefachlichen The-

men. So bilden sie unter anderem eine fach-

lich fundierte Möglichkeit zur Bedarfserhe-

bung im Sinne der 1. Vorbehaltsaufgabe der 

PFK,  Schnittstellen zur Qualitätsprüfung so-

wie im stationären Setting zur Personalbe-

messung. 

 

Wir informieren Sie ausführlich zum Instru-

ment des BI und seinen unterschiedlichen 

Aspekten  und vermitteln Ihnen praxistaugli-

ches Wissen im Umgang mit den Kriterien 

und der Einbeziehung relevanter Informatio-

nen in die Pflegedokumentation und zur Er-

mittlung des  individuellen Hilfebedarfs. 


